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Chronische Störungen in der Psychologie, wie Schizophrenie, bipolare Störungen und 
Persönlichkeitsstörungen, stellen weltweit eine wachsende Herausforderung für die 
psychische Gesundheit dar. Nach Angaben der WHO leidet schätzungsweise jeder 
achte Mensch weltweit an einer psychischen Störung, von denen viele chronischer 
Natur sind. Vor diesem Hintergrund hat TECH ein umfassendes, zu 100% online 
verfügbares Programm mit maximaler Flexibilität eingeführt, das den Teilnehmern 
Probleme wie die Anfahrt zu einem physischen Zentrum oder die Anpassung an einen 
festen Zeitplan erspart. Darüber hinaus basiert es auf der innovativen Relearning-
Methodik, bei der diese Einrichtung Pionierarbeit geleistet hat.
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Mit diesem vollständig online durchgeführten Programm 
erwerben Sie fortgeschrittene Kenntnisse in der 
Diagnose, therapeutischen Intervention und im Umgang 
mit den sozialen und emotionalen Auswirkungen 
chronischer Störungen in der Psychologie"
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Laut einem Bericht der Weltgesundheitsorganisation (WHO) hat die Prävalenz 
psychischer Störungen deutlich zugenommen, mit einem weltweiten Anstieg von 25% 
bei Angstzuständen und Depressionen. Diese Störungen beeinträchtigen nicht nur die 
Lebensqualität der Betroffenen, sondern haben auch erhebliche Auswirkungen auf die 
Arbeitsproduktivität und das soziale Wohlbefinden.

Aus diesem Grund wurde dieses Programm entwickelt, das sich auf die Anerkennung 
der Rolle von sozialen und familiären Akteuren bei der Behandlung psychotischer 
Patienten konzentriert. In diesem Sinne können Psychologen diese Informationen zum 
Nutzen des therapeutischen Prozesses verwenden und pharmakologische Maßnahmen 
entsprechend dem Alter des Patienten ergreifen, wobei die Behandlung auf die mentalen 
und kognitiven Bedürfnisse jeder Lebensphase zugeschnitten wird.

Darüber hinaus werden die negativen und dauerhaften Auswirkungen identifiziert, die 
diese Erkrankungen bei Patienten hervorrufen können, und Fähigkeiten entwickelt, um 
die emotionalen und affektiven Defizite zu stabilisieren, die häufig mit dieser Art von 
Störungen einhergehen. All dies mit dem Ziel, eine wirksame Antwort auf die tiefen 
emotionalen Bedürfnisse der Betroffenen zu geben und ihre Lebensqualität und ihr 
emotionales Wohlbefinden zu verbessern.

Schließlich konzentriert sich der Lehrplan darauf, die Merkmale zu unterscheiden, 
die psychotische Pathologien von Persönlichkeitsstörungen unterscheiden. Dieses 
Wissen ist unerlässlich, um therapeutische Maßnahmen zu entwickeln, die auf 
die Besonderheiten jeder Krankheit zugeschnitten sind, und um die klinischen 
und verhaltensbezogenen Unterschiede zwischen beiden Arten von Störungen zu 
beherrschen.

Auf diese Weise präsentiert TECH ein umfassendes, vollständig online verfügbares 
Programm, das auf der revolutionären Relearning-Methodik basiert, die die 
Wiederholung der wichtigsten Konzepte für eine optimale und organische Aufnahme der 
Inhalte vorsieht. Darüber hinaus steht ein renommiertes Dozententeam zur Verfügung, 
darunter zwei internationale Gastdirektoren mit langjähriger Erfahrung im Bereich der 
Psychologie. Diese Spezialisten bieten Masterclasses mit Schwerpunkt auf Psychosen 
und Persönlichkeitsstörungen an.

Dieser Universitätskurs in Chronische Störungen in der Psychologie enthält 
das vollständigste und aktuellste Bildungsprogramm auf dem Markt. Seine 
herausragendsten Merkmale sind:

	� Die Entwicklung praktischer Fälle, die von Experten in Psychologie vorgestellt 
werden

	� Der anschauliche, schematische und äußerst praxisnahe Inhalt vermittelt alle 
für die berufliche Praxis unverzichtbaren Informationen

	� Praktische Übungen, bei denen der Selbstbewertungsprozess zur Verbesserung 
des Lernens durchgeführt werden kann

	� Sein besonderer Schwerpunkt liegt auf innovativen Methoden

	� Theoretische Lektionen, Fragen an den Experten, Diskussionsforen zu 
kontroversen Themen und individuelle Reflexionsarbeit

	� Die Verfügbarkeit des Zugriffs auf die Inhalte von jedem festen oder tragbaren 
Gerät mit Internetanschluss

Eine außergewöhnliche akademische 
Gelegenheit, Ihre Fähigkeiten zusammen 
mit zwei renommierten internationalen 
Gastdirektoren zu verbessern, die einen 
Großteil ihrer beruflichen Laufbahn der 
Forschung im Bereich der Psychologie 
gewidmet haben“
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Zu den Dozenten des Programms gehören Experten aus der Branche, die ihre 
Berufserfahrung in diese Fortbildung einbringen, sowie renommierte Fachleute von 
Referenzgesellschaften und angesehenen Universitäten.

Die multimedialen Inhalte, die mit der neuesten Bildungstechnologie entwickelt wurden, 
werden der Fachkraft ein situiertes und kontextbezogenes Lernen ermöglichen, d. h. 
eine simulierte Umgebung, die eine immersive Fortbildung bietet, die auf die Ausführung 
von realen Situationen ausgerichtet ist.

Das Konzept dieses Programms konzentriert sich auf problemorientiertes Lernen, bei 
dem die Fachkraft versuchen muss, die verschiedenen Situationen aus der beruflichen 
Praxis zu lösen, die während des gesamten Studiengangs gestellt werden. Zu diesem 
Zweck wird sie von einem innovativen interaktiven Videosystem unterstützt, das von 
renommierten Experten entwickelt wurde.

Sie werden therapeutische Interventionen entwickeln, die 
auf die spezifischen Bedürfnisse jedes Alters zugeschnitten 

sind und die mentale Logik und die einzigartigen 
Herausforderungen berücksichtigen, denen Menschen in 

den verschiedenen Lebensphasen gegenüberstehen.

Dank einer umfangreichen Bibliothek innovativer 
Multimedia-Ressourcen werden Sie in der Lage sein, die 
emotionalen und affektiven Defizite Ihrer Patienten zu 
bewältigen und zu stabilisieren – ein entscheidender Aspekt 
der psychologischen Intervention.

Sie werden mit einer soliden 
theoretischen und praktischen 
Grundlage ausgestattet, um die 
komplexen Herausforderungen 
chronischer Störungen im Bereich 
der Psychologie mit den besten 
Lehrmaterialien und modernster 
Technologie anzugehen“
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Dieser akademische Abschluss vermittelt Psychologen ein tiefgreifendes 
Verständnis der klinischen und sozialen Merkmale chronischer Störungen 
in der Psychologie und versieht sie mit den Fähigkeiten, personalisierte 
therapeutische Maßnahmen zu entwickeln. Darüber hinaus werden sie 
befähigt, im Team mit den sozialen und familiären Bezugspersonen des 
Patienten zusammenzuarbeiten und sowohl den Umgang mit Medikamenten 
als auch den Umgang mit emotionalen und affektiven Defiziten zu beherrschen, 
um das Wohlbefinden und die Lebensqualität der Betroffenen zu verbessern.



Das Hauptziel dieses Programms ist es, 
Sie in der Diagnose, dem Umgang und der 
umfassenden Behandlung von anhaltenden 
psychischen Störungen wie Psychosen 
oder Persönlichkeitsstörungen fortzubilden“
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Allgemeine Ziele

	� Beherrschen der positiven und negativen Symptome von psychotischen Störungen

	� Beschreiben der Interventionsprogramme in Protokollen und dabei die Merkmale und 
Besonderheiten dieser Störungen berücksichtigen

	� Identifizieren der Entwicklung der verschiedenen Störungen, die im DSM-5 oder ICD-10 
katalogisiert sind

	� Vermitteln von aktuellen Hinweisen zu Diagnose, Intervention und therapeutischem 
Prozess, um mit den Medikamenten umgehen zu können

Sie werden effektiv mit verschiedenen 
Bevölkerungsgruppen und in 
unterschiedlichen Kontexten arbeiten, 
einschließlich der Zusammenarbeit 
mit wichtigen Familien- und 
Sozialakteuren, unterstützt durch die 
revolutionäre Relearning-Lernmethode“
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	� Identifizieren und Verwenden von Informationen von sozialen und familiären 
Akteuren

	� Entwickeln von Interventionen mit Medikamenten entsprechend der geistigen Logik 
verschiedener Altersgruppen

	� Beschreiben der Auswirkungen auf das soziale Gefüge des psychotischen Patienten

	� Beherrschen der schädlichen und dauerhaften Auswirkungen dieser Krankheiten

	� Handhaben und Stabilisieren der emotionalen und affektiven Defizite des Patienten 
im Rahmen der Intervention

	� Beherrschen und Handhaben der charakteristischen Merkmale, mit denen 
psychotische Erkrankungen auftreten

Spezifische Ziele

Ziele | 11



Kursleitung
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Das Dozententeam des Studiengangs in Chronische Störungen in der Psychologie 
besteht aus renommierten Fachleuten mit langjähriger Erfahrung im Bereich der 
psychischen Gesundheit. Darunter befinden sich Experten für Psychopathologie, 
Psychiater und klinische Psychologen, die auf die Behandlung chronischer Störungen 
wie Psychosen und Persönlichkeitsstörungen spezialisiert sind. Darüber hinaus werden 
zwei renommierte internationale Gastdirektoren, die innovative Forschungen und 
Praktiken im Bereich der Psychologie entwickelt haben, an dem Programm mitwirken.



Die Dozenten vermitteln einen streng theoretischen 
Ansatz und praktische Erfahrungen, die Ihnen 
aktuelle und anwendbare Werkzeuge an die Hand 
geben, um die Herausforderungen psychologischer 
Interventionen in komplexen Fällen zu meistern“
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Internationaler Gastdirektor

Matthias Schwannauer verfügt über einen umfassenden Hintergrund in Psychologie und ist 

bekannt für seine Forschung zu psychologischen Interventionen bei bipolaren Störungen. Diese 

Arbeit umfasste die Durchführung einer randomisierten kontrollierten Studie zur interpersonellen 

kognitiven Therapie und eine Studie über die Rolle interpersoneller und kognitiver Faktoren bei der 

Stimmungsregulierung bei bipolaren Störungen und dem Genesungsprozess.

Nach seinem Abschluss in Philosophie und Psychologie an der Universität von Marburg arbe-

itete er als klinischer Psychologe im Dienst für jugendliche psychische Gesundheit des NHS in 

Glasgow.  

Außerdem war er Leiter der Abteilung für klinische und Gesundheitspsychologie und Direktor 

des Doktorandenprogramms für klinische Psychologie an der Universität von Edinburgh. Darüber 

hinaus arbeitete er als klinischer Psychologe im Unterstützungsdienst für frühe Psychosen bei 

CAMHS Lothian. Anschließend hatte er die Position des Direktors der Fakultät für Gesundheits- 

und Sozialwissenschaften an der Universität von Edinburgh inne.

Matthias Schwannauer hat unter anderem die Forschungsgruppe für kontextuelle psychische 

Gesundheit geleitet, die sich auf die Erforschung der Entwicklungsverläufe von psychischer Ge-

sundheit und Wohlbefinden über die gesamte Lebensspanne konzentriert. Er hat sich auch auf die 

Erforschung der Entwicklung von psychologischen Modellen für emotionale Belastung spezialis-

iert. Eines seiner Hauptinteressengebiete ist die Weiterentwicklung spezifischer psychologischer 

Interventionen für die psychische Gesundheit junger Menschen.

Darüber hinaus ist er Studienleiter mehrerer randomisierter kontrollierter Studien zur Entwicklung 

und Bewertung psychologischer Interventionen für schwere psychische Probleme. Zusätzlich hat 

er zahlreiche wissenschaftliche Artikel veröffentlicht. Zu seinen Forschungsinteressen gehört die 

Anwendung der Bindungstheorie, die Reflexionsfunktion und die Genesung schwerer psychische 

Probleme im Jugendalter, insbesondere Psychosen und wiederkehrende Stimmungsstörungen.
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Dank TECH werden Sie 
mit den besten Fachleuten 
der Welt lernen können"

Dr. Schwannauer, Matthias
	� Direktor der Fakultät für Gesundheits- und Sozialwissenschaften der Universität von 
Edinburgh, Schottland

	� Beratender klinischer Psychologe im Unterstützungsdienst für frühe Psychosen bei 
CAMHS Lothian 

	� Klinischer Psychologe im Dienst für jugendliche psychische Gesundheit des NHS 
	� Direktor des Doktorandenprogramms in Klinischer Psychologie, Universität von Edinburgh 
	� Leiter der Abteilung für Klinische und Gesundheitspsychologie an der Universität von 
Edinburgh 

	� Promotion in Klinischer Psychologie an der Universität von Edinburgh 
	� Hochschulabschluss in Philosophie und Psychologie an der Universität von Marburg 
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Internationale Gastdirektorin

Kirsten W. Bolton blickt auf eine renommierte Karriere im Bereich der psychischen Gesundheit 

zurück und hat sich auf die Behandlung von psychotischen Störungen und schweren psychischen 

Erkrankungen spezialisiert. Sie war Mitglied des Teams der Abteilung für psychiatrische Störun-

gen am McLean Hospital in Belmont, USA, einer der renommiertesten Einrichtungen auf dem 

Gebiet der Psychiatrie.

Ihr Engagement für das Wohlergehen ihrer Patienten führte dazu, dass sie Direktorin des Apple-

ton-Programms wurde, einer Wohninitiative, die sich der Betreuung von Menschen mit schweren 

psychischen Erkrankungen widmet. Ihre Konzentration auf Rehabilitation und ganzheitliche Be-

handlung hat sich als wirksames Modell für die Betreuung von Menschen mit schweren psycho-

tischen Störungen erwiesen. Sie zeichnet sich auch in ihrer Rolle als klinische Sozialarbeiterin im 

Programm für die stationäre Behandlung von Schizophrenie und bipolaren Störungen aus, wo sie 

durch ihre Fähigkeit, komplexe Fälle zu behandeln und wirksame therapeutische Maßnahmen zu 

ergreifen, hervorsticht.

Kirsten W. Bolton hat außerdem das erfolgreiche Programm „McLean OnTrack“ zur Behandlung 

der Erstpsychose bei jungen Erwachsenen ins Leben gerufen. Dieses innovative Projekt hat 

maßgeblich zur frühzeitigen Diagnose und Behandlung junger Erwachsener beigetragen, bei 

denen zum ersten Mal bipolare Störungen und das schizophrene Spektrum auftraten. Darüber hi-

naus hat es sich zu einer hochwirksamen multidisziplinären Referenz entwickelt, von der Hunderte 

von Patienten und deren Familien profitiert haben.

Erwähnenswert ist ihre Teilnahme am internationalen Zertifizierungsprogramm für dialogische 

Praxis, wodurch sie zu einer exklusiven Gruppe von Spezialisten mit fortgeschrittener Ausbildung 

in diesem therapeutischen Ansatz wurde. Aus den vorstehenden Ausführungen geht klar hervor, 

dass ihr Engagement für hervorragende Leistungen bei der Behandlung psychotischer Störungen 

sowie ihre umfassende klinische Erfahrung ihren Ruf als eine der angesehensten Führungskräfte 

auf diesem Gebiet begründet haben.
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International renommierte 
Experten geben Ihnen einen 
ganzheitlichen Überblick über 
die wichtigsten Innovationen 
in der heutigen Geschäfts- und 
Managementwelt“

Fr. Bolton, Kirsten W.
	� Direktorin des Appleton-Programms am McLean Hospital, Belmont, USA
	� Psychologin in der Abteilung für psychotische Störungen am McLean Hospital
	� Klinische Sozialarbeiterin im Programm für die stationäre Behandlung von 
Schizophrenie und bipolarer Störung

	� Internationales Fortbildungsprogramm für dialogische Praxis
	� Masterstudiengang in Sozialarbeit am Simmons College
	� Hochschulabschluss in Psychologie am Simmons College
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Leitung

Dr. Segovia Garrido, Domingo
	� Direktor des Psychologiezentrums Tinte23

	� Allgemeiner Gesundheitspsychologe am Europäischen Institut für Zeitlich Begrenzte Psychotherapien (IEPTL)

	� Psychologe der Vereinigung Mentes Abiertas von La Roda

	� Präsident der Vereinigung LASSUS - Hilfe gegen das depressive Syndrom 

	� Psychologe der Vereinigung LASSUS - Hilfe gegen das depressive Syndrom 

	� Hochschulabschluss in Psychologie an der Universität von Murcia 

	� Masterstudiengang in Beruflicher Risikoprävention 

	� Masterstudiengang in Management integrierter Systeme 

	� Masterstudiengang in Klinischer und Gesundheitspsychologie
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Nutzen Sie die Gelegenheit, sich über 
die neuesten Fortschritte auf diesem 
Gebiet zu informieren und diese in 
Ihrer täglichen Praxis anzuwenden“
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Struktur und Inhalt
04

Der Inhalt dieses Universitätsprogramms wurde entwickelt, um eine umfassende 
Fortbildung in der Diagnose und Behandlung komplexer und langanhaltender 
psychischer Störungen wie Psychosen und Persönlichkeitsstörungen zu bieten. 
So können Fachleute die sozialen und familiären Akteure im Umfeld des Patienten 
identifizieren und mit ihnen zusammenarbeiten sowie therapeutische Maßnahmen 
anwenden, die auf die verschiedenen Lebensphasen abgestimmt sind. Außerdem 
werden sie sich eingehend mit den mit Persönlichkeitsstörungen verbundenen 
Pathologien befassen, deren emotionale und affektive Auswirkungen behandeln und 
sie von psychotischen Pathologien unterscheiden.



Sie werden Fähigkeiten erwerben, um personalisierte 
therapeutische Strategien zu entwickeln und die 
Herausforderungen anzugehen, die chronische Störungen 
im klinischen und sozialen Kontext mit sich bringen. 
Worauf warten Sie noch, um sich einzuschreiben?"
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Modul 1. Psychopathologie der Psychosen
1.1.	 Schizophrenie
1.2.	 Schizophreniforme Störung
1.3.	 Schizoaffektive Störung
1.4.	 Wahnhafte Störung
1.5.	 Kurze psychotische Störung
1.6.	 Substanzinduzierte psychotische Störung
1.7.	 Katatonie
1.8.	 Bipolare Störung

1.8.1.	 Typ I
1.8.2.	 Typ II

1.9.	 Zyklothymische Störung
1.9.1.	 Mit Angst

1.10.	 Delirium
1.10.1.	 Durch Intoxikation mit einer Substanz
1.10.2.	 Durch Substanzentzug
1.10.2.	 Medikamentenbedingt

1.11.	 Alzheimer
1.12.	 Degeneration des Frontal- und Temporallappens
1.13.	 Schädel-Hirn-Trauma
1.14.	 Gefäßkrankheit
1.15.	 Parkinson
1.16.	 Huntington-Krankheit
1.17.	 Neurologisches malignes Syndrom
1.18.	 Medikamenteninduzierte Störungen

1.18.1.	 Akute Dystonie
1.18.2.	 Akathisie
1.18.3.	 Spätdyskinesie
1.18.4.	 Antidepressiva-Absetzsyndrom

1.19.	 Klinischer Fall
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Modul 2. Persönlichkeitsstörungen und damit verbundene Pathologien
2.1.	 Allgemeine Persönlichkeitsstörung
2.1.1.	 Kognition

2.1.2.	 Affektivität
2.1.3.	 Zwischenmenschliches Funktionieren
2.1.4.	 Impulskontrolle

2.2.	 Intervention bei Persönlichkeitsstörungen
2.3.	 Paranoid

2.3.1.	 Misstrauen
2.3.2.	 Argwohn
2.3.3.	 Enttäuschung
2.3.4.	 Besorgnis
2.3.5.	 Verbitterung

2.4.	 Schizoid
2.4.1.	 Unmut
2.4.2.	 Einsamkeit
2.4.3.	 Desinteresse
2.4.4.	 Schwierigkeiten in persönlichen Beziehungen
2.4.5.	 Emotionale Kälte

2.5.	 Schizotypisch
2.5.1.	 Referenzidee
2.5.2.	 Ungewöhnliche Wahrnehmung
2.5.3.	 Seltsame Gedanken
2.5.4.	 Misstrauen
2.5.5.	 Unangemessener Affekt
2.5.6.	 Seltsames Aussehen
2.5.7.	 Soziale Ängste

2.6.	 Antisozial
2.6.1.	 Illegalität
2.6.2.	 Täuschung
2.6.3.	 Impulsivität
2.6.4.	 Verantwortungslosigkeit
2.6.5.	 Fehlende Schuldgefühle

2.7.	 Limit
2.7.1.	 Hilflosigkeit
2.7.2.	 Zwischenmenschliche Instabilität
2.7.3.	 Identitätsstörung
2.7.4.	 Selbstzerstörung
2.7.5.	 Affektive Instabilität
2.7.6.	 Chronische Leere
2.7.7.	 Reizbarkeit

2.8.	 Histrionisch
2.8.1.	 Theatralisch
2.8.2.	 Verführung
2.8.3.	 Emotionale Labilität
2.8.4.	 Selbstdramatisierung
2.8.5.	 Beeinflussbar

2.9.	 Narzisstisch
2.9.1.	 Größenwahn
2.9.2.	 Erfolgsfantasien
2.9.3.	 Privileg
2.9.4.	 Nutzt Beziehungen aus
2.9.5.	 Mangelnde Empathie
2.9.6.	 Neid

2.10.	 Ausweichend
2.10.1.	 Vermeidung
2.10.2.	 Scham
2.10.3.	 Kritikempfindlichkeit
2.10.4.	 Hemmungen in Beziehungen
2.10.5.	 Risikoscheu

2.11.	 Abhängig
2.11.1.	 Unentschlossenheit
2.11.2.	 Unfähig, Verantwortung zu übernehmen
2.11.3.	 Unannehmlichkeit
2.11.4.	 Angst vor Einsamkeit
2.11.5.	 Irrationale Angst
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2.12.	 Zwangsstörung
2.12.1.	 Besorgnis
2.12.2.	 Perfektionismus
2.12.3.	 Übermäßige Hingabe
2.12.4.	 Hyperbewusstsein
2.12.5.	 Sammeln
2.12.6.	 Gier

2.13.	 Intervention bei dissoziativen Störungen
2.13.1.	 Dissoziative Identitätsstörung
2.13.2.	 Dissoziative Amnesie
2.13.3.	 Depersonalisations-/Derealisationsstörung

2.14.	 Intervention bei Störungen der Impulskontrolle
2.14.1.	 Oppositionelle Trotzstörung
2.14.2.	 Intermittierende explosive Störung
2.14.3.	 Verhaltensstörung
2.14.4.	 Destruktive Störung

2.15.	 Intervention bei Essstörungen
2.15.1.	 Pica-Syndrom
2.15.2.	 Anorexia nervosa
2.15.3.	 Bulimia nervosa

2.16.	 Intervention bei Schlafstörungen
2.16.1.	 Schlaflosigkeit
2.16.2.	 Hypersomnie
2.16.3.	 Narkolepsie
2.16.4.	 Zentrale Schlafapnoe
2.16.5.	 Parasomnien

2.17.	 Intervention bei süchtigen Verhaltensstörungen
2.18.	 Klinischer Fall
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Sie werden sich mit den klinischen 
Herausforderungen chronischer 
Erkrankungen auseinandersetzen, 
die Lebensqualität Ihrer Patienten 
verbessern und Ihre Karriere im 
Bereich der psychischen Gesundheit 
vorantreiben. Mit allen Qualitätsgarantien, 
die TECH Ihnen bietet!“
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Qualifizierung
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Der Universitätskurs in Chronische Störungen in der Psychologie garantiert 
neben der präzisesten und aktuellsten Fortbildung auch den Zugang zu 
einem von der TECH Global University ausgestellten Diplom.



Schließen Sie dieses Programm erfolgreich ab 
und erhalten Sie Ihren Universitätsabschluss 
ohne lästige Reisen oder Formalitäten”
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Mit diesem Programm erwerben Sie den von TECH Global University, der größten 
digitalen Universität der Welt, bestätigten eigenen Titel Universitätskurs in Chronische 
Störungen in der Psychologie.

TECH Global University ist eine offizielle europäische Universität, die von der 
Regierung von Andorra (Amtsblatt) öffentlich anerkannt ist. Andorra ist seit 
2003 Teil des Europäischen Hochschulraums (EHR). Der EHR ist eine von der 
Europäischen Union geförderte Initiative, die darauf abzielt, den internationalen 
Ausbildungsrahmen zu organisieren und die Hochschulsysteme der Mitgliedsländer 
dieses Raums zu vereinheitlichen. Das Projekt fördert gemeinsame Werte, die 
Einführung gemeinsamer Instrumente und die Stärkung der Mechanismen zur 
Qualitätssicherung, um die Zusammenarbeit und Mobilität von Studenten, Forschern 
und Akademikern zu verbessern.

Dieser eigene Abschluss der TECH Global University ist ein europäisches Programm 
zur kontinuierlichen Weiterbildung und beruflichen Fortbildung, das den Erwerb von 
Kompetenzen in seinem Wissensgebiet garantiert und dem Lebenslauf des Studenten, 
der das Programm absolviert, einen hohen Mehrwert verleiht. 

Titel: Universitätskurs in Chronische Störungen in der Psychologie

Modalität: online

Dauer: 12 Wochen

Akkreditierung: 12 ECTS

*Haager Apostille. Für den Fall, dass der Student die Haager Apostille für sein Papierdiplom beantragt, wird TECH Global University die notwendigen Vorkehrungen treffen, um diese gegen eine zusätzliche Gebühr zu beschaffen.
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